
Gruppenregeln

Wir gehen wertschätzend miteinander um! 
Wir hören einander aufmerksam zu und lassen uns gegenseitig ausreden. 

Verschiedene Meinungen werden gehört und gegebenenfalls diskutiert. Gefühle 
werden jedoch nicht zur Diskussion gestellt.

Wir respektieren uns gegenseitig, egal wer wen liebt oder
 wer sich wie fühlt!

Sexuelle und geschlechtliche Vielfalt ist etwas Selbstverständliches und 
Positives. Uns ist klar, dass auch in unserer Gruppe ggf. queere Menschen sind. 

Wir äußern uns respektvoll statt be- oder abwertend und nutzen die 
gewünschten Namen und Pronomen.

Jede*r bleibt bei sich!
Wir spekulieren nicht über die sexuelle oder geschlechtliche Identität von 

Anderen, setzen keine Gerüchte in die Welt, behalten Anvertrautes bei uns und 
zwingen niemanden zu einem Coming-out.

Wir geben Diskriminierung keine Chance! 
Blöde Sprüche, Lustig machen und Gewalt haben bei uns keinen Platz! Sollte es 

dennoch zu verletzendem Verhalten kommen, thematisieren wir dieses.

Wir achten auf unsere alltägliche Wortwahl!
„Schwul“, „lesbisch“ oder „trans*“ sind keine Schimpfwörter. Solche oder 

ähnliche Aussagen werden nicht toleriert.


